
 

  Atlas 2013–2016 

 

Aufruf zur Mitarbeit 
Werden Sie aktiv für den neuen Brutvogelatlas! 
 
Die Aufnahmen für den Brutvogelatlas 2013–2016 der Schweizerischen Vogelwarte Semp-
ach beginnen demnächst. Zwanzig Jahre nach dem letzten Atlasprojekt gilt es, die Situation 
der Brutvögel in der Schweiz wieder umfassend zu dokumentieren. Beteiligen Sie sich am 
auch für den Naturschutz wichtigen Projekt! 
 
Mit dem neuen Atlas werden in den Jahren 2013–2016 die aktuelle Verbreitung, die Dichte 
und die Höhenverbreitung aller Brutvögel erarbeitet. Die neuen Erkenntnisse schaffen eine 
wichtige Grundlage für die Ausrichtung der Naturschutzpolitik und des Vogelschutzes. Auf-
schlussreich wird die Entwicklung der Situation der Vogelwelt seit 1972–1976 bzw. 1993–
1996 sein. 
Für die Datenaufnahme wird die Schweiz in 467 Atlasquadrate (10 × 10 km) eingeteilt. In 
jedem Atlasquadrat sollen möglichst alle Brutvogelarten nachgewiesen werden, wozu die 
Artenliste des Atlas 1993–1996 eine wichtige Orientierungshilfe darstellt. Zudem sind pro 
Atlasquadrat in 5 Kilometerquadraten (1 × 1 km) in einem der vier Jahre vereinfachte Re-
vierkartierungen durchzuführen (3 Rundgänge pro Quadrat). 
 
Ihre Teilnahme 
Alle Ornithologinnen und Ornithologen können beim Atlas mitmachen. Wenn Sie gute Stim-
men- und Artenkenntnisse besitzen, können Sie ein Atlasquadrat bearbeiten oder Revierkar-
tierungen in den Kilometerquadraten durchführen. Melden Sie unbedingt alle Ihre Beobach-
tungen auf www.ornitho.ch oder helfen Sie mit, Brutkolonien zu kontrollieren. Unter den vie-
len grossen und kleinen Aufgaben findet sich für alle etwas, das ihnen zusagt. 
Nutzen Sie die Chance, am derzeit grössten in der Schweiz durchgeführten feldornithologi-
schen Projekt mitzuwirken, neue Gegenden kennenzulernen und einen tieferen Einblick in 
die Vogelwelt eines Gebiets zu bekommen. 
 
Weitere Informationen 
Unter http://atlas.vogelwarte.ch finden Sie alle Informationen, Erläuterungen zur Methode 
sowie die Mitmach-Möglichkeiten rund um den Brutvogelatlas. Fragen und Anregungen 
können Sie an atlas@vogelwarte.ch senden. Oder Sie können Edi Baader (Tel. 061 931 27 
67, e.baader@bluewin.ch) kontaktieren, den regionalen Atlaskoordinator der Region Basel. 
Am Morgen des 9. Februar 2013 findet in Liestal zudem ein spezifischer Instruktionshalbtag 
für den Atlas statt. 
 
Peter Knaus, Projektleiter Atlas 2013–2016, Schweizerische Vogelwarte Sempach,  
Tel. 041 462 97 32, atlas@vogelwarte.ch, http://atlas.vogelwarte.ch 
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Wo in der Region Basel ist der Gesang der Nachtigall zu hören? (Foto: Marcel Burkhardt) 
 


